
NAME: Amsel (wissenschaftlicher Name: Turdus merula) 

KLASSE: Vögel 

GRÖßE: 24 bis 27 cm groß. Flügelspannweite 34 bis 38 cm.

GEWICHT: Etwa 100 Gramm

LEBENSDAUER: 2 bis 5 Jahre, manchmal auch 10 Jahre oder länger

AUSSEHEN: Männchen: Schwarzes Gefieder, leuchtend gelber Schnabel und Augenringe.
Weibchen: Braunes Gefieder, oben dunkelbraun, unten heller. Schnabel und 
Augenringe sind weniger leuchtend gefärbt.

LEBENSRAUM: Wälder, Parks, Gärten, Städte und Dörfer.

LEBENSWEISE: Während der Nestbau- und Brutzeit verteidigen Amselpaare ihr Revier gegen 
eindringende Artgenossen. Ihr Nest bauen sie höchstens 2 m hoch in Büsche. 
Es besteht aus Reisig, Grashalmen, Moos und Laub und wird mit feuchter Erde 
und Lehm verfestigt und abgedichtet. 

FORTPFLANZUNG: Zwischen März und Juli brütet das Amselweibchen 2- bis 3-mal und legt jeweils 
3 bis 6 Eier. Die Jungen schlüpfen nach etwa 13 Tagen Brutzeit. Etwa zwei 
Wochen später verlassen sie das Nest und sind bald darauf selbständig. 

BESONDERHEITEN:  Die meiste Zeit des Tages verbringen Amseln am Boden oder in der Nähe des 
Bodens. Dort bewegen sie sich hüpfend fort und suchen ihr Futter. 

NAHRUNG: Würmer, Insekten, Schnecken, aber auch Beeren und Früchte.

RUF: Die Amsel kann besonders schön singen, dafür sitzt sie gern etwas erhöht auf 
einer Mauer oder einem Ast. 

FEINDE Falken, Eulen, Katzen, Füchse, Wiesel und Marder. Auf die Eier haben es 
Elstern, Raben, Krähen, Kuckucke, Eichelhäher und Eichhörnchen abgesehen.

GEFÄHRDUNG: Die Amsel ist nicht gefährdet.

BEOBACHTUNGSZEIT: Rund um das Jahr. Amseln sind Standvögel, sie bleiben auch im Winter bei uns.

Steckbrief Amsel
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